
Der Landtag von Niederösterreich hat am ………………………..beschlossen: 

 

Änderung des NÖ Raumordnungsgesetzes 2014 (NÖ ROG 2014) 

 

Das NÖ Raumordnungsgesetz 2014, LGBl. Nr. 3/2015, wird wie folgt geändert: 

 

§ 16 Abs. 1 Zif. 5 lautet: 

5. Agrargebiete, die für Bauwerke land- und forstwirtschaftlicher Betriebe und der 

sonstigen Tierhaltung, die über die übliche Haltung von Haustieren hinausgeht, 

bestimmt sind; andere Betriebe, welche keine das örtlich zumutbare Ausmaß 

übersteigende Lärm- oder Geruchsbelästigungen sowie sonstige schädliche 

Einwirkungen auf die Umgebung verursachen und sich in ihrer Erscheinungsform in 

das Ortsbild und in die dörfliche bauliche Struktur einfügen, sowie Wohnnutzungen 

mit höchstens zwei Wohneinheiten pro Grundstück sind zuzulassen. 

 


